
l«08

MelligenMatt M Macher Zeitnug «r. 156.
A n die Herren Baumeister nnd Danunternchmer.
«praktische Grundrisse, moderne Fa^a-

den upd Veeorationen in jedem T t y l ««d« cb u a«
gefertigt vou '

Girard & Rehlender
^LteUei* lUr A-roliitoUtui* und Kuustindustrie,

Wien IV. Favoriteustrasse IVr. 20.

Gme whize Partei
sucht für Michaeli

zwei mbblierte, frennd-
lich gelegene Zimmer

mit Bedienung.
Antzrjige hierauf übernimmt in

nerhalb 14 Tagen das Zeitungs-
Eomptoir. (1K16-3)

(1614—1) Nr. 4078.

Guratorsbeftellung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gegeben, daß in-
folge Wechfelklage des Leopold Glo-
boinik aus Eisnern, durch D r . Bur-
ger, gegen Josef Stro j von Gehsteig
und rücksichtlich dessen Perlassenschaft
poto. 320 f l . s. A. der letztern zm
Wahrung ihrer Rechte Herr D r .
Steiner in Laibach als Curator be-
stellt und ihm'gleichzeitig der über
obige Wechfelklage erflossene Zahlungs-
auftrag vom 3. J u l i 1873, Z . 4 0 7 2 ,
zugestellt worden ist.

Laibach, am 3 , Z u l i 18?3.
^1620-^1) Rr.^194

Euratorsbestelluttst.
Vom l . l . Bezirksgerichte Nasseufutz

wird bekannt gemacht, daß der für Jakob
Andrejöic von Segojne bestimmte Bescheid
vom 3 l . Jänner 1873, Z. 504, laut
welchem die Einverleibung des Eigen-
thumSrechteS auf die ihm gehörig gewe-
sene Vergrealitiit sud Urb.-Nr. 3, 6 und
8, lol. 167 2ä Klingenfels für den Er<
steher Josef Andrejiik bewilligt und ver«
anlaßt wurde, weaeli unbelanuten Auf»
euthaltes d«w ihm î ä jwuo lictum auf-
gestellten Curator Anton Pecnil von Ger-
mule zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Nasferfuß, am
29. Juni 1873.
WbS^I) Nr. 1801.

Erinnerung
an Primus <varc und die allf2llig.cn

sonstigen Eigenthumsprätendentcn.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Egg wirb

dem Primus Aarc und den allfllllgen
sonstigen EigenlhumSprütendenten unb««
lqnnteu Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es habe Gregor Äokali? von Groß'
mannsburg wider dieselben die Klage auf
Ersitzung des Eigenthums der ^nd Urb.«
Nr. E 4, erste Abtheilung, im Giundbuche
Gerlachftein - Schelodnit vorkommenden
Wiesrealität in Keitina »ut> praa«. 2ten
Ma i 1873, Z. 1801. Hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

8. Augus t 1 8 7 3 .
fryh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Varthol Groich von Kerlina als curator
»ä »etuM aus ihr« Gefahr und Kosten ve-
steM wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, dah sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
uanchaft zu machen haben, widrigen« diese
Hechtssache mit dem ausgefüllt« <5ura<
tor vulzandelt werden wird.

K. ^Bezirksgericht Egg, am 2ten
Mai 1873.

(1593-2) Nr. 3334.

Relicitation.
Vom t. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz,

procuratur uoe. des hohen Aerars von
Laibach gegen Michael Schneider von
Grintoviz als Eiecuten und Paul Hd-
nigman von Malgern als Ersteher wegen
nicht zugehaltener Licitationsbcdingnisse
in die exec, öffentlich« Versteigerung der
vom lehtern erstandenen, im Grundbbuche
tom. tX. fol. 1275 der Herrschaft Gott-
schee vorkommenden Realität gewilligt und
zur Bornahme derselben die einzige Feil<
bielungStagsatzung auf den

12. Augus t 1 8 7 3

vormittags 10 Uhr im Amtssitze mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil»
zubietende Realität bei dieser Feilbietuug
auch unter dem SchätzungSlvcNhe an den
Meistbietenden hintangegeben werden wird.

Das Schähunasproilltoll, der Grund-
buchSextract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsftunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Goltschee, »m
12. Juni 1873.

(1609—2j Nr. 2685.

Rcassnmierunq zweiter u.
dritter ezec. Feilbietunq.

Vom t. l. VezirlSgerichte Stein wird
kundgemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Haubi von Cirluöe gegen Johann Mal i
von Obertuchein pcto. 396 fl. c 8. e.
in die Rcassumlcrung der zweiten und
dritten exec. Feilbietung der dem letztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
«reuz 8ub Urb.'Nr. 38, ViUf.'Nr. 26
vorkommenden, gerichtlich auf 3783 fl.
20 kr. bewerlhen Nealitüt gewilligt und
yiezu die Tagsatzung auf den

5. August l. I . und
5. S e p t e m b e r l. I>,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dieser Gerichtstanzlei, angeordnet wor-
den.

K. l. Vezirlsgericht Stein, am 17len
Juni 1873.

(1506—3) Nr. 1359

Erinnerung
an Anton D u l n i ö a r von Laibach, Io<
hann M ü h l e i s e n von Laibach, Georg
S c h e j c h a r l , Georg N o s a n , Anna
V l l r g a r , Peter Seeman, Binzenz
V e l a s t i . Thomas Peöel , Josef D e -

j a l und Anton K e r s n i ö .
Pom k. k. Bezirksgerichte in Relfniz

wird hlemit erinnert:
Es sei den unbekannt wo befindlichen

Tabularglüubigern Anton Dolniiar von
Uaibach, Johann Mühleisen von Laibach,
Georg Schescharl, Georg Nosan, Anna
Bulgar, Peter Secman, Vinzenz Vclasti,
Thomas Peilt, Josef Dejal und Anton
Kersniö zur Empfangnahme der denselben
zuzustellenden Grundbuchsbescheide vom
30. März 1873. Z. 1359, betreffend
die bewilligte Lofchung der für dieselben
an der Realitüt des Anton Pelc von
Reifniz «ub Urb.«Nr. 112 aä Herr-
schaft Reifniz intabulierten Forderungen
Herrn Johann Arto, l. l . Notar in Reif.
niz, zum Curator bestellt, und cs seien den«
selben die genannten LöschungSbescheide
zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 30sten
M«rz 1873.

(1546—3) Nr. 1638.

Zweite ezec. Feilbictung.
Mit Bezug auf das Edict vom 9ten

Mai 1873, Z. 1638, wird kundgemacht,
daß, nachdem die erste auf den 25. Iu»^
1873 angeordnete Feilbietung resultall^s
war, am

25. Juli l. I.
zur zweiten Fellbietung der Realität Urb.-
Nr. 16 2<1 Pfarrtirchengilt Laufen hicl«
gerichts geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 25. Juni 1873.

(1627—2) N r . 4187 .

Concurs-Eroffnung !
des Josef Pauer, «ederfabrikant

in Laibach.

Bon dem k. k. Landesgerichte m
Laibach ist die Eröffnung des (5on-
curses über das gesammte, wo immer ^
befindliche bewegliche und über das in
den Ländern, für welche die Concurs
ordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des unter der Firma „Josef Pauer"
zum Betriebe einer Ledergerberei im
Register für Einzelfirmen eingetragenen
Anna-Inhabers Herrn Josef Pauer,
Lederfabrikanten in Laibach, bewilligt,
der k. k. Landesgerichtsrath Herr Anton
Romn zum Concurscommissär und der
Lederfabrikant Herr Franz Ma l l i in
Laibach zum einstweiligen Massever
Walter bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

2 1 . J u l i 1 8 7 3 ,
Pormittags 9 Uhr im Amtssitze
des Concurscommissiirs, angeordneten
Tagfahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Anfprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines andern Massever-
walters und eines Stellvertreters des
selben ihre Borschläge zu erstatten und
die Wahl eines Glä'ubigcrausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Con<
cursgläubiger erheben wollen, aufge
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

1 6 . Augus t 1 8 7 3
bei diesem k. k. Landesgerichte nach Bor-
schrift der Concursordnung zur Ber-
meidung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und
in der hiemit auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 3
vormittags 9 Uhr vor dem Eoncurs-
commissär angeordneten Liquidierungs-
Tagfahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusseö, die bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der «Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 7. J u l i 1873.

(1564-:j) Nr. 1842. '

Zweite efec. Feilbittmlsl
I m Nachhange zum dieSgcr'ckllichcn

Edicte vom 4. Fcbruar 1873, Nr. 384,
wird bekannt gemacht, daß die erste Feil-
l'ietung der dem Anton Travnit von
Großglobolc Nr. 10 gehörigen Realität
Rctf.-Nr. 247z »<1 Grundbuch Herrschift
Zobclsberg unter Auflechthaltunß d,-, zwei-
ten und dritten Feilbictung als abgethan
erklärt worden ist und demnach nm

23. Juli l. I.
zur zweiten Feilbietung hiergerichlö „ >
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Seifen berg, am
23. Juni 1873.
( 1 4 5 0 - 2 ) ' Nr. 1871^

E d i c t
zur Einberufung der dem Gerichts unbe-

kannten Erben.
Von dcm t, l. BezirlSgcrlchte Rad-

mannsdorf wird bekannt gemachl, !). ^ .,m
9. November 1872 der ledige ?I''lcber
Johann Noö von Schcrouuiz Nr. 'i i>lme
Hmterlussu:^ emer lchllvilligeli Küordmmg
gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbela,-.tt is!, ob
und welchen Personen auf dessen Verlas-
senschaft ein Erbrecht zustehi, ŝ  !?'c:d?n
alle diejeniqcn, welche hierauf ai ^ ni.is
immer für einem Ncchlsyrunoe Anspruch
zu machen gedenken, aufgefordert, ihr
Erbrecht

b i n n e n E i n c n l J a h r e ,
von dem unten gesäten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und uuttr
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre ErbS- ,
erllarung anzubringen, widrigenfalls die
Verlasscnschafl, für welche iuzwischcn Herr '
Andreas Resman von Vigaun als Verlas-
senfchaftscurlltor bestellt wurde, mit jenen,
dic sich werden crbSclllärt und ihren Erbs-
titel ausgewiesen haben, verhandelt und
ihnen eingeantwortet, der nicht annctrelene
Theil der Vcllasscnschaft aber, oder wcB
sich nlcmano erbserllürt hiitte. die si-l'̂ e
Vcrlasscuschafl vom Slacile als cidloS
eingezoaen würde.

K. l. Vezirlsgericht MadmannSdorf, aM ,
4. Juni 1873. ^. ^ _ . «

(1455-3) ' ' Nr. 3300. ^

Erimlerunst
au Jose f Go l ob mid dessen Erbt»

und Rechtsnachfolger.
Von dcm k. k. städt.'dcleg. Aczillö-

gerichte Rudolfswerth wird dem Josef
Golol' und dcsfeu unbelamUcn Erben m,d
Rcchtönachfolqcrn hicmit erinnert:

E« habe wider sie bei dicscm Ge-
richte Theresia Gelob vou Großbrußnitz
durch Herrn Dr. Johann Sledl die Klage
auf Allerlennulig der Ersitzung des Wein-
gartens in Vurje »ud Gg.-Nr. 57 nä
Gilt Dilance und Gestaltung der Um-
schreibung auf denselben eingebracht, wor-
über zur mündlichen Verhandlung die
Tagsahung auf den

8. August 1 8 7 3
hiergerichts unter den Folgen des § 29
a. G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dicsclbeu uiel-
leicht auS den k. l, Erblauden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertrctuu« und
auf ihre Gefahr uud Kosten dcu Herr"
Dr. Josef Rosina, Adoocat iu Rudolfs-
werth, alö oul3,wl aä M u m blstellt.

Dieselben werden hievon zu dem Eiidl
verständigt, damit sie allenfalls zu rechte
Zeit selbst erscheinen oder sich einen al>'
dem Sachwalter bestellen, auch diesem G<<
richte namhaft machen, überhaupt im ol>
mmgSmäßigcn Wege einschreiten und die zü
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten ttnnen, widrigen« diese RcchtS'
fache mit dem aufgestellten Curator na<5
den Bestimmungen der GerichtSordnuNs
verhandelt werden wird und die Ot̂
klagten, wclchcu eS übrigens freistchl,
ihre Rcchtsbehelfc auch dem benannten ^
rator an die haud zu gelmi, sich dic a""
einer Vcrabsüumung culstchcndcn ssolgt"
selbst beizumessen haben würden. „

Rudolfswerth, am 24. April 1s"^'

Brück und »«rla« »«n ggnaz ». stl«iym»yr « F«dor Hawberg.


